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London—Paris—Berlin. 27

denke, daß ich dort ertrinken müßte, so finde ich, daß es

eine Wollust wäre." Er sagte das so einfach, daß ich ihm

glaube, obwohl er ein Landsmann von dÄnnunzio ist.

Was die Vaterlandsliebe doch für ein wunderliches

Ding ist! Für mich wirkt es operettenhaft, fast komisch,

für das Vaterland im Mittelmeer zwischen Tintenfischen

und Korallen zu sterben — das ist doch nicht der richtige

Hintergrund für eine so ernste Szene. Ich sage ihm das

auch: „Wenn ich für meinen Teil daran müßte, so würde

ich mir ein aschgraues, eiskaltes Meer unter bleiernem

Himmel wünschen und am liebsten graue Schären in der

Ferne und verkümmerte Kiefern am Strande. Im übrigen

dürften gern Schneeflocken um die Wogenkämme tanzen."

Signor Taddei betrachtet mich mit Entsetzen: Mit einem
Blicke begreift er, daß trotz Voee" ein Abgrund

zwischen uns klafft und daß unsere Ideen auch über

andere Dinge als über die Deutschen und Gabriele

d'Annunzio auseinandergehen.

An der französischen Front.

Der Mitrailleur.

Wie alle andern dort draußen habe ich ein Paket

für einen koiln zurecht gemacht, ein riesiges Paket voll

von guten Sachen, ein unförmliches, schweres Paket, das

bei der französischen Postbehörde viele sanfte Worte und

harte Münzen verlangt hätte, wenn man es in Friedens¬

zeiten hätte befördern lasten wollen, ein Paket, das aus¬

zutragen sich die Briefträger geweigert hätten
— jetzt geht
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